
Das 5. Stadtteilkulturfestival der  
Begegnungen in Hamburg Osdorf

Konzerte, Theater, Zirkus, Ausstel-

lungen, Kino, Workshops, Kultur-

begegnungen, Familienprogramm

Schule 
Barlsheide



Einige Veranstaltungen werden zusätzlich auch als Livestream 
auf dem Youtubekanal von Crossdorf übertragen und sind 
auch danach jederzeit dort abrufbar. Die Livestreamveranstal-
tungen sind im Heft gekennzeichnet. 

Liebe Kulturbegeisterte aus Osdorf, ganz Hamburg, dem Um-
land und der weiten Ferne! 

Das 5. Crossdorf! Und irgendwie fühlt es sich danach an, als 
wäre es schon das 10. – so viele Erlebnisse und Erinnerungen 
kommen einem in den Sinn, wenn man an die letzten 4 Cross-
dorf-Festivals zurück denkt. Viel ist passiert in unserem Land 
und in der Welt, seit dem ersten Festival im Februar 2020. 

Mit dem Crossdorf-Festival stehen wir für das Miteinander, für 
den Zusammenhalt, für den Frieden und die Völkerverständi-
gung. Durch die Kultur, die wir in allen Facetten feiern in den 
zwei Wochen unseres Festivals. 

Unzählige Gelegenheiten, direkt vor der Haustüre, über-
raschende und inspirierende Begegnungen zu erleben, war-
ten auf Euch: unser Publikum – unsere Mitmenschen. Nutzt es 
rege und werdet auf diese Weise Teil unseres dynamischen 
Stadtteils! 

   

 

 

Maximilian Ponader (Nysen), künstlerische Leitung 

 

 

Anna Gorr (Nysen), Kulturmanagement 

 

 

Hinrich Langeloh, Projektleitung 
    

 

Wir danken unseren Unterstützern: Graeff Getränke KG, Bür-
ger- und Heimatverein Osdorf und der Langeloh GbR. Cross-
dorf wird gefördert aus Mitteln des Quartiersfonds Altona. 

MITMACHEN BEIM PROJEKTCHOR  

für die konzertante Aufführung  

„OSLEVS DORF” am 03.02.2024 

Das Osdorfer Stadtteilmusical, das extra für die 750-Jahrfeier 
2018 von Osdorf geschrieben und aufgeführt wurde, wird zum 
5-jährigen Bestehen von Crossdorf mit dem Chor St. Simeon 
konzertant zur Aufführung gebracht.  

Es ergeht herzliche Einladung an alle Osdorfer Singbegeister-
ten, Teil des Chores für dieses besondere Ereignis zu werden. 

Von dem Konzert wird ein professioneller 
Live-Mitschnitt gemacht, der allen Beteiligten 
zur Verfügung gestellt wird.  

 

Die Proben in der Kirche St. Simeon finden 
statt wie folgt: 

Montag, 15.01. 19:30h bis 20:30h 
Montag, 22.01. 19:30h bis 20:30h 
Freitag, 02.02. 19:30h bis 21:30h Generalprobe 
Samstag, 03.02. 18:30h Eintreffen, 19:30h Konzert 

Anmeldung bitte unter kannenberg@st-simeon-osdorf.de. 

 

Das besondere Weihnachtsgeschenk:  

Das Festival‑Ticket von Crossdorf.  

Alle Veranstaltungen mit dem  

weißen Sechseck            für 40 Euro. 

 

Zu Erhalten über info@crossdorf.de,  

auf www.crossdorf.de oder an der  

Abendkasse einer der Veranstaltungen. 



//Kunstausstellung 
20.01.-01.04., Elbe Kino,  

zu den Öffnungszeiten. Vernissage am 21.01. 
Eintritt: Frei. 

 

Kunstausstellung im Kino: Martina Großkopf 

Das Elbe-Kino bietet sein Foyer kontinuierlich als Raum für bil-
dende Kunst an. Während Crossdorf können dort die expressi-
ven Malereien von Martina Großkopf bewundert werden. 

Die Wahlhamburgerin liebt maritime Themen, den Hafen und 
die Elbe und ist gerne am und auf dem Wasser. Ob unterwegs 
im holländischen Friesland und auf den Seen um Plön oder 
Mecklenburg - hier findet sie die Motive, die ihr als Vorlage 
dienen.  

Die Schönheit und Rauheit der Natur versucht sie in ihren Bil-
dern greifbar zu machen: Pastose Farbaufträge in verschie-
dene Schichten, vermengt mit Sand, mal gespachtelt, dann 
wieder übermalt oder durch kratzen freigelegt – bearbeitete 
Oberflächen, über die sie Wasser und Farbe laufen lässt. 
Diese Art der freien Malerei fasziniert sie als ein Mix aus Ent-
wurf, Technik und Experiment. 

www.grosskopf-art.de 

 

 

//Kunstwettbewerb und Ausstellung 
28.01.-11.02., Born Center,  
zu den Öffnungszeiten 
Eintritt: Frei. 
 

Kunstwettbewerb „Mein Crossdorf”  

Die Kunstausstellung im Born Center beim Festival 2024 vom 
28.01. bis zum 11.02. wird von allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern von Osdorf diesmal selbst gestaltet. Beim Kunst-
wettbewerb „Mein Crossdorf“ sind alle Menschen aufgefor- 
dert, sich kreativ mit dem eigenen Stadtteil auseinanderzuset-
zen.  

Was ist „Mein Crossdorf“ – was ist für mich mein Stadtteil Os-
dorf? Wie erlebe ich Verbundenheit zu meinen Mitmenschen? 
Welche Wege in meinem Stadtteil haben für mich eine beson-
dere Bedeutung, welche Orte? Was wünsche ich mir für eine 
Zukunft? Die eigene Interpretation des Themas ist völlig frei – 
die Jury ist neugierig auf alles, was eingereicht wird. 

Die Vorgabe ist nur, dass das Kunstwerk auf einer kleinen 
Leinwand gestaltet wird. Die kann bemalt werden, beklebt mit 
Gegenständen oder mit Fotos oder wie auch immer gestaltet 
werden, konkret oder abstrakt, schlicht oder vielfarbig. 

Die kleinen Leinwände können jeweils eine pro Person kos-
tenlos in der Bücherhalle im Born Center zu den Servicezeiten 
(Di, Do und Fr 10h bis 14h und 15h bis 18h, Sa 10h bis 14h) ab-
geholt und nach Gestaltung dort auch wieder eingereicht wer-
den. Abgabeschluss ist Donnerstag, der 25.01.2024. 

Alle eingereichten Werke, die im Gang zwischen Rewe und 
Netto Platz finden, werden dort ausgestellt.

  MIT  

 TOLLEN  

PREISEN!

 3. bis 5. Preis:  
Freier Eintritt 

zu allen Cross-
dorfveranstal-

tungen. 

1. Preis:   

100 Euro 

2. Preis:  
50 Euro 



//Eröffnung 
So, 28.01., 16:30h, Bürgerhaus Bornheide 

Eintritt: Frei. 
 

Eröffnungsfeier mit Ausstellungseröffnung 

Ein kulturell-kulinarischer Vorgeschmack 

auf das Festival   

Geladene Gäste und alle, die den Beginn des Festivals mit ze-
lebrieren möchten, eröffnen die zwei bunten Kulturwochen 
von Osdorf bei der beliebten feierlichen Eröffnung. 

Es gibt ein paar Grußworte und Redebeiträge, die garniert sind 
mit kulturellen Beiträgen von unterschiedlichsten Künstlern, 
die einen Vorgeschmack auf ihr Programm geben. Mit dabei 
sind u. a. die Band des Abends „Mischpoke” sowie der Lieder-
macher Alexander Reuter. 

Im zweiten Teil der Eröffnungsfeier ist Zeit für persönliche Ge-
spräche bei einem kleinen, wie immer sehr liebevoll herge-
richteten Imbiss - und dann startet auch schon das erste 
Konzert des Festivals. 

 

 

 

//Kunstausstellung 
28.01.-11.02., St. Simeon Kirche, zu den  
Öffnungszeiten. Vernissage 28.01., 12:00h 
Eintritt: Frei. 
 

Kunstausstellung Lichtmalerei von Carmen 

Fuchs  

Carmen Fuchs arbeitet seit 2016 als freischaffende Künstlerin 
und Musikerin. Im Rahmen von Crossdorf präsentiert sie ne-
ben Werken aus der experimentellen Fotografie und der ihr 
eigenen „digital migrations“ auch Einblicke in fraktale Welten: 
Komplexe Bilder, die aus mathematischen Gleichungen ent-
stehen. Für den Betrachter verschmelzen Zeit und Raum zu 
einer mystisch-poetischen, teils abstrakten Welt. 

Unter dem Pseudonym „Vulpecula die Gans“ verdichtet Car-
men Fuchs verschiedene Spielarten Elektronischer Musik mit 
Field Recordings, selbst eingespielten Loops und Samples zu 
vielschichtigen Instrumentaltracks mit erzählerischen Elemen-
ten. Ihr letztes Album „Anseris“ erschien auf allen gängigen 
Streamingportalen. Als Komponistin und Sounddesignerin 
steuerte Carmen Fuchs auch schon einige Werke verschiede-
nen Filmformaten bei. 

Carmen Fuchs ist auch Redakteurin beim Freien Radio für 
Stuttgart, wo sie in ihrer Sendung „Elektro.Statisch – Das Ma-
gazin für Ambient Elektronik und verwandte Kunstformen“ re-
gelmäßig mit anderen Kunstschaffenden in Dialog tritt. 

Als besonderen Termin gibt es am 08.02. das Konzert „Musik 
und Bild“, bei dem die Bilder Teil eines kleinen Gesamtkunst-
werkes aus Musik, Bild und Kirchenraum werden. 

www.vulpecula-art.space



//Klezmer-Konzert 
So, 28.01., 18:00h, Bürgerhaus Bornheide 
Eintritt: € 20, erm. € 12, Stadtteilkarten € 5. 
 

Mischpoke - Klezmermusik und mehr 

Heimat – was ist das? Diese Frage erkundet die Hamburger 
Klezmerband Mischpoke in ihrem aktuellen Programm 
„Heymland“ mit traditionellen, neu arrangierten und selbst 
komponierten Stücken. Und wer die spannungsgeladene Per-
formance dieser starken Künstlerpersönlichkeiten erlebt, der 
spürt überdeutlich: Mischpoke hat ihr Zuhause in der Musik 
gefunden. Im Miteinander der Kulturen und Genres zwischen 
Klezmer, Jazz, Tango, Weltmusik und Klassik. 

Ob kleine Bühnen oder großer Konzertsaal, ob Hamburger 
Weinbistro, internationale Festivals oder Berliner Philharmo-
nie: Mit ihrem passionierten und hoch virtuosen Spiel entsteht 
jedes Mal diese kollektive Energie, die Herz und Hüfte in 
Schwingung versetzt. Die europaweiten Konzerte von Misch-
poke wirken wie eine große musikalische Aufforderung, unser 
aller Zusammenleben voller Freude und zugleich respektvoll 
zu gestalten. Gefeiert wird allerdings nicht der pure Wohl-
klang, sondern die pralle Existenz von der Schönheit bis zum 
Scheitern.  

Mischpoke sind Magdalena Abrams (Klarinette und Gesang), 
Cornelia Gottesleben (Violine), Christoph Spangenberg (Piano), 
Frank Naruga (Gitarre) und Maria Rothfuchs (Kontrabass). 

www.mischpoke-hamburg.de 

//Interaktiver Begegnungsabend 
Mo, 29.01., 19:30h, St. Simeon Kirche 

Eintritt: Frei (Spende). 
 

Abend der Chöre 

Chöre aus Osdorf und Nachbarstadtteilen in 

gemeinsamer Harmonie 

In diesem Jahr ist wieder die St.-Simeon-Kirche mit dem schö-
nen Kirchenraum und seiner tollen Akustik der Gastgeber für 
den Abend der Chöre. Das Erfolgsrezept seit dem ersten 
Crossdorf-Jahr, Osdorfer Chöre an einem gemeinsamen 
Abend zum gemeinsamen Singen versammeln, wird auch 
2024 den Abend wieder zu einem beglückenden Ereignis für 
alle beteiligten singfreudigen Menschen werden. 

Jeder Chor stellt sich mit ein paar Nummern vor und hat je-
weils auch Stücke dabei, die dann von allen Anwesenden ge-
meinsam intoniert werden. Es ist ein Abend der gelebten 
interkulturellen Begegnung, wenn gemeinsam Shantys der 
Seefahrer, altes deutsches Liedgut, Gospels und türkische Lie-
der angestimmt werden und von hundert stimmkräftigen Keh-
len als harmonisches Miteinander zusammen klingen.



//Bilderbuchkino und Spiel 
Di, 30.01., 10:00h, Bücherhalle Osdorfer Born 
Vorausbuchung für eine geschlossene Gruppe ab 5 Jahren.  
 

Meg Mäuseschreck 

Wir schauen uns gemeinsam 
das Bilderbuch „Der Mäuserit-
ter“ von Cornelia Funke auf 
dem Smartboard an und spie-
len im Anschluss den beliebten 
Spieleklassiker „Max Mäuse-
schreck“ 

„Jetzt habe ich aber genug!“, 
schmettert Ritter Tristan, als 

sein Kettenhemd schon wieder angenagt ist. Um dem Mäuse-
problem Herr zu werden, holt er die beste Mäusejägerin weit 
und breit, Katze Meg, auf die Burg. Sein Plan scheint aufzuge-
hen, doch dann steht der unerschrockene Mäuseritter Ga-
wain von Grauschwanz vor der Tür und das Blatt wendet sich.  

Dauer: Ca. 60 Minuten. 

 
16:00h, Bücherhalle Osdorfer Born 
Offene Veranstaltung mit Anmeldung ab 8 Jahren. 
  

Spielewerkstatt: 

Mensch ärgere dich 

nicht-Beutel 

Offene Veranstaltung mit An-
meldung ab 8 Jahren 

Du spielst gerne und hättest 
am liebsten immer dein eige-
nes Spiel für eine spontane 

Spielrunde dabei? Dann ist die Spiele-
Werkstatt genau das richtige für dich! 

Wir bemalen einen kleinen Beutel mit dem Mensch ärgere 
dich nicht-Spielfeld und machen aus Modelliermasse eigene 
Spielsteine. 

Dauer: Ca. 60 Minuten. 

 

Anmeldung für alle Veranstaltungen der Bücherhalle direkt 
dort unter osdorf@buecherhallen.de oder 0 40/8 32 01 71. 

//Folkkonzert 
Di, 30.01., 19:30h, Bürgerhaus Bornheide 

Eintritt: € 20, erm. € 12, Stadtteilkarten € 5. 
 

Gwennyn  

Folkpop aus der Bretagne 

Die Bretonin Gwennyn trägt ein kreatives, künstlerisches 
Feuer in sich, das kulturellen Reichtum widerspiegelt. Sie ist 
eine moderne Botschafterin der Musik der Bretagne und singt 
häufig in der alten keltischen Sprache von dort. Mit ihrem un-
verwechselbaren bretonischen Folk-Pop kann sie große Er-
folge auf den Bühnen der Bretagne, aber auch europaweit 
vorweisen. 

Gwennyn auf der Bühne zu erleben bedeutet, all die Leiden-
schaft und Sensibilität zu erfahren, die ihre Texte und ihre 
Musik in sich tragen. Ihre Stimme und ihre Ausstrahlung be-
rühren ihr Publikum und trägt es aus den Wäldern von Brocé-
liande bis an die argentinischen Küsten. Neben ihrer 
Muttersprache bretonisch singt sie auch in französischer und 
englischer Sprache. „Die Werte, die ich vertrete, sind nicht mi-
litant, sie sind ein Vehikel. Ich spreche von der Identität der 
Völker, von Gemeinschaft, Gleichgewicht und Harmonie. 
Gleichförmigkeit ist leer von Geschmack und Aromen.“  

Eine luftige, sinnliche, tiefe Stimme, ein unvergleichliches Tim-
bre, begleitet von Gitarrenriffs, die restlos begeistern für eine 
Fusion zwischen Weltmusik und keltischem Electro-Pop-Rock. 

www.gwennyn.com 

 

 



//Plattdeutsches Konzert 
Mi, 31.01., 19:30h, St. Simeon Kirche 
Eintritt: € 20, erm. € 12. 
 

„Un still is alle Larm” - ein plattdeutscher 

Liederabend mit dem Klaus Groth Trio 

Das Klaus Groth Trio ist ein neues junges Trio aus Hamburg. 
Vom St.-Pauli-Couplet bis zum Brahms-Kunstlied besingen 
und bespielen sie die plattdeutsche Sprache in ihrer ganzen 
Bandbreite und Vielschichtigkeit.  

Im Repertoire sind zumeist neu vertonte Gedichte von dem 
großen niederdeutschen Dichter Klaus Groth aus dem 19. Jh., 
der damals versuchte, die platt – oder niederdeutsche Spra-
che auf ein höheres Niveau zu heben. Dies gelang ihm auch 
kurzzeitig mit seiner Gedichtsammlung „Quickborn“, wo es im 
Vorwort heißt: „Das Plattdeutsche hat für alle Töne der Men-
schenbrust den direkten Ausdruck, für einen ganzen Men-
schengeist den artikulierten Leib, für jeden echten Gedanken 
das rechte Gewand; sie ist nicht etwa naiv, oder komisch, 
oder derb, oder schlicht: Sie hat zum Lachen und Weinen die 
Gebärde!“ 

Es musizieren Lara-Sophie Scheffler (Sopran), Christian Ri-
chard Bauer (Bariton), Siegfried Gerlich (Piano).  

Weitere Infos, bzw. Tonbeispiele sind auf Youtube zu finden. 

//Interaktiver Begegnungsnachmittag 
Do, 01.02., 14:30h, Heidbarghof 

Eintritt: Frei. 
 

Spielenachmittag 

Dialog beim Brettspiel 

Der Osdorfer Bürger- und Heimatverein lädt wieder zum Spie-
lenachmittag in die Diele des Heidbarghofs: Alteingesessene 
und Neu-Osdorfer jeder Herkunft legen bei schnell verständli-
chen Spielen direkt los – mit dem Spiel und mit dem sich da-
durch von selbst ergebenden Austausch auf allen anderen 
Ebenen. Auch mögliche Sprachbarrieren sind kein Hinde-
rungsgrund, da lebhaftes Brettspielen auch problemlos non-
verbal zündet. 

Für diese Veranstaltung werden auch gezielt Menschen mit 
Migrationshintergrund angesprochen, die sich freuen, mit an-
deren offenen Menschen in ihrem Stadtteil in Dialog zu kom-
men. 

Für eine umfangreiche Grundausstattung an Spielen ist ge-
sorgt. 

 

 



//Zirkus 
Do, 01.02., 20:00h, Circus Abrax Kadabrax 
Eintritt: Zwischen € 5 und € 12 nach Selbsteinschätzung. 
 

Kirmes 

Zirkusperformance über Werte und Schwin-

del mit Andree Wenzel 

Der Zirkuskünstler Andree Wenzel lässt den Flair des kleinen, 
umherziehenden Jahrmarkts wieder auferstehen. Im Zentrum 
des Festes steht ein bizarres Karussell, das, über schwindel-
erregende Drehungen hinaus, eine Botschaft mit sich führt. 
Der Rekommandeur des Karussells entführt das Publikum zu-
rück in die Kindheit und zugleich in die Welt der Erwachsenen 
hinaus. Hält der Rekommandeur die Bewegung an, dreht sich 
die Welt weiter, die Wahrnehmungen machen sich selbstän-
dig: „Wo sich Sinn und Sinnlichkeit glückend verknüpfen, 
kreist und dreht es sich und hat kein Ziel.“ 

Andree Wenzel ist Zirkuskünstler, ausgebildet an der École 
National des Arts de Cirque Brüssel und in den Performance 
Studies an der Universität Hamburg. Er ist Künstlerischer Lei-
ter u. a. des Zirkusfestivals Lurupina und des Vereins aerial 
dance academy. Seine künstlerische Recherche zum Zyklus 
Eltern-Sein begann mit der Geburt seines ersten Kindes und 
wurde schon in zwei früheren Stücken (I-Papaman 2012 und 
Kohorte 2021) inszeniert. Mit dem einzigartigen Karussell und 
der Verbindung von Vergnügungskultur und gesellschaftlicher 
Reflektion hat sich der Kreis in “Kirmes” nun geschlossen.  

Dauer: Ca. 55 Minuten. EIne Kooperation der Aerial Dance 
Company und des Circus Abrax Kadabrax. Karten über die In-
ternetseite des Circus Abrax Kadabrax. 

www.aerialdanceacademy.de, www.abraxkadabrax.de 

//Bilderbuchkino 
Fr, 02.02., 16:00h, Bücherhalle Osdorfer Born 
Offene Veranstaltung mit Anmeldung ab 4 Jahren.  
 

Zilly, die Zauberin 

Wir sehen uns gemeinsam das Bilderbuch „Zilly, die Zauberin“ 
von Korby Paul und Valerie Thomas auf dem Smartboard an. 

Zilly liebt Schwarz. Ihr ganzes Haus hat sie in Schwarz ein-
gerichtet, und auch ihr Kater Zingaro ist schwarz. Und wenn 
Zingaros Augen geschlossen sind, kann man schon mal 
schnell über ihn stolpern oder sich auf ihn setzen. Aber auch 
als Zilly ihn grasgrün zaubert, gibt es Probleme... 

Dauer: Ca. 30 Minuten. Anmeldung bei der Bücherhalle direkt 
dort unter osdorf@buecherhallen.de oder 0 40/8 32 01 71. 

Impressum 

Redaktion und Gestaltung: Maximilian Ponader.  

Bildrechte: S. 3 www.freepik.com, S. 5 Martina Großkopf, S. 6 Carmen 
Fuchs, S. 7 Emanuel Mross, S. 8 Marion Beckhäuser, S. 9 Emanuel Mross, 
S. 10 Bücherhalle Osdorfer Born, S. 11 Valentin Asselain, S. 12 Klaus Groth 
Trio, S. 13 Emanuel Mross, S. 14 Andree Wenzel, S. 15 Beltz & Gelberg Ver-
lag, S. 16 Maximilian Ponader, S. 17 Lucia Kehn, S. 18 lizenfrei, S. 19 Natha-
niel Damon, S. 20 Corinna Coverly, S. 21 Maximilian Ponader, S. 22 Andre- 
as Lettow, S. 23 Ekkehard Schultze, S. 24 Jugendmusikschule Hamburg 
West, S. 25 Emanuel Mross, S. 27 Kannenberg/Schünemann, S. 28 Kos-
mos Verlag, S. 29 Lingen Verlag, S. 30 Ekkehard Schultze, S. 31 Maria Pita-
cas, S. 32 Emanuel Mross, S. 33 Trio Larsson-Mayr, S. 34 Emanuel Mross.  

Druck: Schneider Druck, Industriestraße 10, 25421 Pinneberg. Auflage: 
5.000 Stück.



//Workshoptag 
Sa, 03.02., 10:00h-17:00h, Bürgerhaus Born-
heide, Imperial Club, St. Simeon Kirche 
Teilnahme: Frei. Um Spenden für das Festival wird gebeten. 
 

Am Samstag erklimmen wir in der Mitte unseres Festivals den 
Gipfel. Der ganze Tag ist bestimmt von Workshops der unter-
schiedlichsten Sparten von Tanz, Theater und Musik für jedes 
Alter. Um 17:30 Uhr kommen dann alle (bis auf die Kinder vom 
Kindertheaterworkshop im Bürgerhaus Bornheide) in der St. 
Simeon Kirche zusammen und präsentieren in lockerer Atmo-
sphäre Ergebnisse des Workshop-Tags. 

Im Anschluss werden die Beteiligten noch zu Getränken gebe-
ten, um miteinander ins Gespräch zu kommen. Und danach 
ist der Tag noch lange nicht vorbei. Wer von den Workshop-
teilnehmern möchte, darf sich die konzertante Musicalauffüh-
rung von „Oslevs Dorf” am Abend am selben Ort auch noch 
anhören. 

Bei den beiden Workshops, die von 10:00h bis 17:00h dauern, 
wird es in der Mitte eine einstündige Pause geben. Bitte sel-
ber etwas zum Essen und Trinken mitbringen. 

Anmeldung für sämtliche Workshopangebote ist erforderlich 
unter info@crossdorf.de. 

 

 

Kindertheaterworkshop mit Lisa Claire  

Stolzenberger und Maximilian Ponader: 

Zaubertheater!  

10:00-17:00 Uhr, Bürgerhaus Bornheide 

Wir machen uns bei unserem Theaterworkshop für Kinder 
unser eigenes, kleines Zaubertheater.  

Der berühmte Zauberer Harry Houdini ist vor genau 150 Jah-
ren geboren, und das feiern wir auf ganz besondere Weise: 
Harry Houdini hat mit seinen Zauberkünsten auf der ganzen 
Welt viele Menschen begeistert. Wir wollen es ihm nachtun: 
Wir üben ein paar aufregende Zaubertricks ein und präsentie-
ren diese am Ende des Workshops im Bürgerhaus in einer 
magischen, bunten Show für alle, die uns dort abholen.  

Dafür schlüpfen wir in unterschiedliche Rollen, werden zu 
Zauberern, aber auch zu Geistern, die beschwört werden, zu 
frechen Kobolden, die vielleicht den Zauberer stören wollen – 
und was uns sonst noch in den Sinn kommt. Denn alle, die 
mitmachen, dürfen ihre eigenen Ideen mit in unser gemein-
sames verrücktes Spiel einbringen. Und alles, was wir dafür 
brauchen, basteln wir uns.  

Ab 6 Jahren, maximal 16 Teilnehmer. Für Bastelmaterial ist ge-
sorgt. Für die Mittagspause bitte selber etwas zu Essen und 
zu Trinken mitbringen. 

www.maximilianponader.de  
www.stolzenberger.art



Gesangsworkshop mit Nathaniel Damon vom 

Hamburger Weltmusik-Chor  

10:00-17:00 Uhr, St. Simeon Kirche 

Kommt und spürt die bewegende Kraft des Chorgesangs! 
Mehrstimmige Lieder z. B. aus Südafrika, Georgien, Bulgarien, 
Kroatien, den USA werden mit Spaß und mit Fokus auf das 
Gemeinschaftserlebnis einstudiert.  

Nathaniel Damon stammt aus dem US-Bundesstaat Vermont, 
wo er als Teenager mit dem Weltmusik Ensemble Village Har-
mony gesungen hat. Er studierte Gesang an der HfMT in Ham-
burg und gründete in 2005 den Weltmusik-Chor Hamburg, der 
sich zurzeit aus 60 Sänger*innen zusammensetzt. Er gibt 
Chorworkshops zum Thema Improvisation & Weltmusik, be-
gleitet Tanzveranstaltungen als Multi-Instrumentalist & Sänger 
und komponiert seit 2018 eigene Chormusik. Seine Chorarbeit 
ist geprägt von seinem inneren Verlangen nach Gemeinschaft 
und seinen Wunsch, verschiedene Menschen in dieser Ge-
meinschaft einen Platz zu ermöglichen. 

Seitdem er mit seiner Frau Angela-Mara in 2011 begonnen 
hat, Contact Improvisation zu tanzen, verbindet er die Einsich-
ten, Erkenntnisse und Methoden aus diesen körperlichen Er-
fahrungen mit seiner Chorarbeit. 

Teilnehmeranzahl: unbegrenzt 

www.nathanieldamon.com

Tanzworkshop für Kinder und Jugendliche: 

Hiphop meets Popping 

10:00-17:00 Uhr, Imperialclub 

Im Rahmen des Workshops werden wir uns mit der Bewe-
gungssprache des Hiphops, dem Bounce, Groove und einigen 
Grundschritten beschäftigen. Diese werden im Rahmen einer 
kurzen Choreografie mit Elementen aus dem Popping kom-
biniert, wozu beispielsweise Isolationen einzelner Körperteile 
gehört.  

Die Workshopleiterin Lucia Kehn ist ausgebildete Tanzpädago-
gin und Tänzerin und hat in verschiedenen Ländern tänze-
risch gearbeitet. Seit einigen Jahren tanzt sie Hiphop-Freestyle 
und freut sich darauf, ihre Freude und Begeisterung für die 
Hiphopkultur am 3. Februar mit den jungen Menschen, die bei 
dem Workshop mitmachen, zu teilen. 

Gruppengröße: max. 20 Teilnehmer,  
Alter: ab 10 Jahren. 

www.imperialclub.de



Improtheaterworkshop mit Corinna Coverly  

13:00-17:00 Uhr, St. Simeon Kirche 

Impro-Neulinge und Neugierige aufgepasst: Wir wollen ge-
meinsam kreativ werden! 

Ohne Ahnung und ohne Text, aber mit ganz viel Frohsinn auf 
die leere Bühne – so entstehen beim Improvisationstheater 
spontane Geschichten und Momente. In diesem aktiven 
Impro-Kurs spielen wir uns locker und zwanglos durch die 
Techniken des spontanen Theaters. Wir lassen uns von unse-
rer eigenen Fantasie treiben und überraschen. Wir kommen 
aus unserer Komfortzone heraus und stellen unsere gewon-
nene Theaterenergie in Form von kurzen improvisierten Sze-
nen am Abend bei der Präsentation vor. Ganz nach dem 
Impro-Motto Scheiter heiter. Das wird aufregend und spaßig. 
Lasst uns zusammen experimentieren. 

Corinna Coverly führt durch diesen temporeichen Impro-
Workshop. Sie spielt seit vielen Jahren Improvisationstheater 
und liebt es mit anderen Theaterbegeisterten über sich selbst 
zu lachen. Der Workshop richtet sich an alle, die Lust haben, 
für ein paar Stunden den Alltag abzuschütteln, die Theater 
spielen wollen oder die einfach mal etwas anderes kennenler-
nen wollen. Keinerlei Bühnenerfahrung erforderlich.  

Gruppengröße: max. 8 Teilnehmer, ab 14 Jahren. 

Bringt euch etwas zu trinken, bequeme Kleidung und Schuhe 
oder Stoppersocken mit. Wir freuen uns auf euch! 

//Musicalkonzert 
Sa, 03.02., 19:30h, St. Simeon Kirche 

Eintritt: € 20, erm. € 12. 
 

Oslevs Dorf  

Konzertante Aufführung des Osdorf- 

Musicals von Maximilian Ponader 

Im Jahre 2018 feierte Osdorf den 750. Jahrestag seiner ersten 
Erwähnung aus dem Jahre 1268 und somit gab es nochmal 
ein feierliches Wochenende hier im Dorf/Stadtteil. Einer der 
Höhepunkte war die Aufführung des Musicals „Oslevs Dorf“, 
ein neu geschriebenes Werk von dem Komponisten und Autor 
Maximilian Ponader.  

Es ist ein Werk für zwei Solisten, Chor und Instrumental-
ensemble, das die Geschichte der ersten Siedler von Osdorf 
als Allegorie auf Zusammenhalt in Dorfgemeinschaften und 
Stadtteilen der Metropole über alle Zeiten hinweg erzählt. Aus 
Anlass des 5-jährigen Crossdorfjubiläums wird das Werk kon-
zertant wiederaufgeführt. Neben exzellenten Solisten und In-
strumentalisten unter bewährter Leitung von Sven Rieper 
singt der Kirchenchor von St. Simeon, zu dem für dieses Kon-
zert auch andere Singbegeisterte herzlich eingeladen sind, 
unter der Leitung von Jonas Kannenberg.  

Vor dem Musical erklingt auch noch – wie damals – eine Os-
dorf-Kantate, die die Langeloh GbR für Osdorf gestiftet hatte 
im Gedenken an den Verstorbenen Hinrich Langeloh sen., der 
als Landwirt und Vereinsvorsitzender hier in Osdorf Zeit sei-
nes Lebens sehr engagiert war. Wer damals das Musical ver-
passt haben sollte, sollte es sich dieses Mal noch einmal 
genussvoll anhören.



//Autorenlesung 
Mo, 05.02., 19:30h, Elbe-Kino 

Eintrittspreise und Tickets auf der Internetseite des Kinos. 
 

Autorenlesung im Elbe Filmtheater 

Am 05.02. heißt es im Elbe Kino wieder: Der Vorhang bleibt zu.  

Schon zum dritten Mal seit 2022 ist das beliebte Hamburger 
Programmkino Partner vom Crossdorf-Festival und gibt dem 
Festival weitere Facetten, die schon nicht mehr aus dem Pro-
gramm wegzudenken sind. Neben einer exklusiven Filmpre-
view ist das eine Lesung im Kinosaal, vor verschlossenem 
Vorhang. Das Kino bietet sich auch für ein solches Format auf 
wunderbare Weise an, wie man sich beim Festival 2023 über-
zeugen konnte. Da war die Bloggerin und Autorin Kübra 
Gümüşay zu Gast und las vor einem begeisterten Publikum 
aus ihrem Bestseller „Sprache und Sein“. 

Auch beim Crossdorf 2024 wird der Inhaber Nick Jansen wie-
der eine Lesung der Extraklasse in seinem Kino präsentieren. 

Die genauen Informationen dazu werden rechtzeitig auf der 
Kino- sowie Crossdorf-Internetseite und in den Kinoprogram-
men veröffentlicht. 

Tickets für diese Veranstaltung gibt es direkt beim Kino. 

www.elbe-kino.de 

 

 

//Kinderfest 
So, 04.02., 15:00h-18:00h,  
Bürgerhaus Bornheide/Circus Abrax Kadabrax 
Eintritt: Frei. 
 

Crossis Kinderfest 

Das Crossdorf-Kinderfest mit Maskottchen 

Crossi und vielen Kreativstationen 

Nach dem riesigen Erfolg 2023 findet zum zweiten Mal bei un-
serem Festival das interaktive Kinderfest statt, mit vielen Krea-
tivstationen im Bürgerhaus Bornheide und im dort beheimate- 
ten Circus Abrax Kadabrax. Neben dem Zirkus sind dabei das 
Klick Kindermuseum, die Elternschule Osdorf, das Osborn53, 
der Zauberer Hisi und weitere Angebote mit Gesang und Tanz.   

Mit einem Fahrplan können die unterschiedlichen Spiel- und 
Bastelstationen abgefahren werden: 

Wir basteln Crossi (das Crossdorf-Maskottchen) für zuhause, 
können uns beim Zirkus bei Mitmachaktionen austoben, las-
sen uns vom Zauberer Hisi verzaubern, bauen mit riesigen Le-
gosteinen, wozu wir Lust haben, basteln Masken und 
verzieren sie mit Federn und Glitzer.  

Ein buntes Fest für alle Kinder groß und klein! Kommt her und 
seid dabei. Drinnen und draußen auf dem Gelände vom Bür-
gerhaus Bornheide. 

 

 



//Jugendkonzert 
Di, 06.02., 17:30h, Schule Barlsheide 
Eintritt: Frei (Spende).  

 

Podium junger Künstler*innen 

Konzert mit Schülern der Schule Barlsheide 

und Preisträgern der Jugendmusikschule 

Hamburg 

Die Grundschule Barlsheide hat den Schwerpunkt „Musik“ für 
ihre Schülerinnen und Schüler und wird zusammen mit ju-
gendlichen Musikschülern der Jugendmusikschule Hamburg-
West einen frühen Abend mit klassischer und anderer Musik 
in der Aula der Schule präsentieren.  

Dieser Konzertabend bietet einen kleinen Einblick in die Arbeit 
der Jugendmusikschule und der Grundschule Barlsheide im 
Hamburger Westen und zeigt, wie junge Menschen für Musik 
begeistert werden können. Das bunt gemischte Programm, 
das der Leiter der Jugendmusikschule Hamburg-West Andreas 
Heidt zusammengestellt hat, verspricht wie immer einen inte-
ressanten Abend mit einem vielfältigen Instrumentarium. 

www.hamburg.de/jugendmusikschule

//Interaktiver Begegnungsabend 
Mi, 07.02., 19:00h, Bürgerhaus Bornheide 

Eintritt: Frei (Spende). 
 

Abend der Tänze 

Tanzgruppen aus Osdorf und Nachbarstadt-

teilen im gemeinsamen Puls 

Auch dieser Abend ist eine nicht mehr aus dem Festival weg-
zudenkende Veranstaltung, die ganz dem Kern des Festivals 
dient: Der Begegnung der Menschen hier im Dorf durch die 
gemeinsame, gelebte kulturelle Aktivität.  

Und so präsentieren sich im Bürgerhaus Bornheide wieder 
unterschiedlichste Tanzorganisationen und Tanzgruppen aus 
Osdorf und Umgebung, die die große Vielseitigkeit an interna-
tionalen Tanzstilen repräsentieren, und laden dazu auch alle 
Gäste zum gemeinsamen Tanzen ein.  

Jede Tanzgruppe bringt neben der Präsentation aktueller Ein-
studierungen einen bis zwei Tänze zum Mitmachen mit, so 
dass die Zuschauer den Abend nicht nur passiv genießen kön-
nen, sondern auch in geselliger Runde den einen oder ande-
ren Tanz mitmachen können: Tänzerische Begegnung und 
getanzter Blick über den Tellerrand.  



//Outdooraktivität 
Do, 08.02., 14:30h, Maria-Magdalena-Kirche 
Eintritt: Frei (Spende). Teilnahme mit Voranmeldung.  

 

Boßeln – Cross durchs Dorf 

Boßeln von der Maria-Magdalena-Kirche bis 

zur St. Simeon Kirche 

Wir nehmen Crossdorf wörtlich und boßeln cross! Es geht mit 
dem Bollerwagen durch die Feldmark von der Maria-Mag-
dalena-Kirche bis zur St. Simeon Kirche. Dort erwartet uns ein 
Topf Grünkohl. Im Gegensatz zur ostfriesischen Tradition gibt 
es auf dem Weg Tee und alkoholfreien Punsch. Bitte bringen 
Sie einen robusten Becher mit. Wir bitten um Anmeldung, da 
die Teilnehmendenzahl begrenzt ist. 

Boßeln: In Ostfriesland wird es Klootschießen genannt und ist 
dort sehr beliebt. Ziel des Boßelns ist es, die Boßel-Kugel mit 
möglichst wenigen Würfen über eine festgelegte Strecke zu 
werfen. Es handelt sich um eine Gruppensportart und wird 
meistens auf Feldwegen und verkehrsarmen Straßen gespielt.  

Veranstaltet wird diese Veranstaltung von "Mittel und Wege – 
Perspektiven 60+". Es ist ein Kooperationsprojekt zwischen 
der Diakonie Hamburg und der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. 
Simeon Alt-Osdorf im Rahmen des ESF-Plus-Programms „Stär-
kung der Teilhabe älterer Menschen – gegen Einsamkeit und 
soziale Isolation“. 

Anmeldung über schaffer@st-simeon-osdorf.de oder  
01 70/6 75 32 12. 

//Kunst-Konzert 
Do, 08.02., 18:30h, St. Simeon Kirche 

Eintritt: Frei (Spende). 
 

Musik und Bild 

Musikalischer Dialog von Klavier und Saxo-

phon mit der Kunstausstellung von Carmen 

Fuchs 

Vom Geheimtipp entwickelt sich dieses ganz spezielle Cross-
dorf-Konzert-Format immer mehr zu einem beliebten Anlass, 
zur frühen Abendzeit in eine ganz besondere, sinnliche 
Stunde einzutauchen. 

Ganz speziell für die Kunstausstellung, die in der St. Simeon 
Kirche hängt - diesmal die Lichtmalereien von Carmen Fuchs, 
wird ein Konzertprogramm erklingen, das mit der sichtbaren 
Kunst in der Welt der Klänge kommuniziert.  

Jonas Kannenberg, der Kantor der Kirche, wird mit der Saxo-
phonistin Cornelia Schünemann mit Musiken aus verschiede-
nen Epochen mit den Kunstwerken in einen Dialog treten. 

Das Außergewöhnliche dieses Abends kommt dadurch zu 
Stande, dass die Anwesenden ermutigt werden, zwischen den 
Exponaten wie einem Galeriebesuch zu wandeln, sich zu den 
Bildern zu begeben, die Bilder auf sich wirken zu lassen und 
durch das gleichzeitige Hören der Musik ganz neue Wahrneh-
mungsräume zu erleben. 

Alle, die Musik und Kunst schon einmal besucht haben, 
schwärmen von dieser inspirierenden Auszeit im Kirchen-
raum, die auch zu einem spirituellen Erlebnis werden kann. 



Autorenlesung 
Fr, 09.02., 10:00h, Bücherhalle Osdorfer Born 
Vorausbuchung für bis zu zwei 4. Klassen.  
 

Autorinnenlesung mit Kari Erlhoff:  

Die ??? - Im Netz der Lügen 

Ein Einbrecher, der nichts stiehlt, sondern Gegenstände hin-
terlässt? Wenn das kein Fall für die drei ??? ist! Was zunächst 
harmlos erscheint, verfolgt ein Muster und genau dieses ver-
suchen Justus, Peter und Bob zu entschlüsseln. 

Die Lesung mit Kari Erlhoff wird aus Mitteln der Stadtteilkultur 
des Bezirksamtes Altona aufgrund eines Beschlusses des 
Ausschusses für Kultur und Bildung der Bezirksversammlung 
gefördert. 

Dauer: Ca. 60 Minuten. 
 

 

//Bilderbuchkino 
Fr, 09.02., 16:00h, Bücherhalle Osdorfer Born 
Offene Veranstaltung mit Anmeldung ab 4 Jahren.  
 

Gesucht! Henri, der Bücherdieb 

Wir schauen uns gemeinsam das Bilderbuch „Gesucht! Henri, 
der Bücherdieb“ von Emily MacKenzie auf dem Smartboard 
an. 

Ja, Hasen lieben Salat und Möhren. Und meistens träumen sie 
auch von Salat und Möhren. Aber Henri ist ein wenig anders 
als die anderen Hasen. Henri liebt Bücher über alles und kann 
nicht genug bekommen. Aber wo bekommt man so viele Bü-
cher nur her? Henri schmiedet einen Plan und zieht schon 
bald als langohriger Bücherdieb durch die Stadt.  

Als er sich eines Nachts in Arturs Haus am Bücherregal be-
dient, wird er gesehen! Wird die Polizei Henri identifizieren? 
Und was passiert dann mit Henri und seinem unstillbaren 
Durst nach Büchern? 

Dauer: Ca. 30 Minuten. 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung für alle Veranstaltungen der Bücherhalle direkt 
dort unter osdorf@buecherhallen.de oder 0 40/8 32 01 71.



//Filmpreview 
Fr, 09.02., 20:15h, Elbe-Kino 
Eintrittspreise und Tickets auf der Internetseite des Kinos. 

 

Filmpreview im Elbe Filmtheater 

2024 wird es im Elbe Filmtheater schon die dritte Filmpreview 
im Rahmen des Crossdorf-Festivals geben. 2022 war es die 
deutsche Filmkomödie „Alles in bester Ordnung“, dem Regie-
debüt von Natja Brunckhorst (Christiane F. in „Wir Kinder vom 
Bahnhof Zoo“), die persönlich anwesend war und sich in 
einem Nachgespräch den Fragen der Zuschauer gestellt hat. 

2023 stand „Im Taxi mit Madeleine“ von Christian Carion zwei 
Monate vor dem regulären Kinostart auf dem Programm. Ein 
kluges, menschlich tiefes Kammerspiel zwischen zwei Per-
sonen, die unterschiedlicher nicht sein können, während 
einer ausgedehnten Taxifahrt durch Paris. 

Da Planungen im Filmgeschäft häufig einen kürzeren Vorlauf 
haben, kann der Film für die Preview beim Festival 2024 an 
dieser Stelle noch nicht verraten werden. Aber der Kinoleiter 
Nick Jansen wird auch diesmal wieder einen außergewöhnli-
chen Film auswählen, den er dem Crossdorf-Publikum exklu-
siv vor dem offiziellen Kinostart präsentieren wird.  

Alle Informationen dazu rechtzeitig auf der Kino- sowie Cross-
dorf-Internetseite und in den Kinoprogrammen. 

Tickets für diese Veranstaltung gibt es direkt beim Kino. 

www.elbe-kino.de 

 

 

//Kinderkonzert 
Sa, 10.02., 15:00h, St. Simeon Kirche 

Eintritt: € 5, Familienkarte € 17. 
 

Burghardt Wegner - Grünschnabel  

Lieder für Kinder zum Zuhören und  

Mitsingen 

Der Schleswig-Holsteiner Grünschnabel ist seit vielen Jahren 
eine feste Größe in der deutschen Kindermusik-Szene und 
auch überregional über den Fernsehsender KIKA bekannt. 
Burghardt Wegners Mitmach-Konzerte sind für Kinder von drei 
bis zehn Jahren und ihre Familien.  

Familiennahe und witzige Texte, mitreißend modern arran-
giert: Er nennt es „Kinder-Rock-Folk-Rap-Pop“, also eine unbe-
schreibliche, aber mitreißende Mischung verschiedener 
Musikstile.  

Mit „Rap-Punzel“ gewann Grünschnabel den Deutschen Kin-
derliederpreis. Zum Crossdorf-Festival bringt er sein schon 16. 
Grünschnabel-Album mit: „Zick Zack“.  

www.gruenschnabel.de  



//Folkkonzert 
Sa, 10.02., 19:30h, Bürgerhaus Bornheide 

Eintritt: € 20, erm. € 12, Stadtteilkarten € 5. 
 

Mayr Larsson Trio 

Schwedischer Folk 

Nachdem sich ihre Wege in den letzten Jahren auf verschie-
denen Folkfestivals öfter kreuzten, war es nur eine Frage der 
Zeit, die Kooperation der routinierten Musiker aus Schweden 
und Deutschland nun weiter zu vertiefen. Alle drei Musiker 
sind seit den 90er Jahren in verschiedenen Genres und Beset-
zungen (Plommon, Svanevit, Bark, Hölderlin Express, La Mar-
motte, DÁN, Cassard) in ganz Europa und weltweit unterwegs. 

Mit unbändiger Spielfreude mischen sich eigene Kompositio-
nen mit traditionellen Stücken. Mit Geige, Akkordeon, Nyckel-
harpa und Gitarre und nicht zuletzt Anders‘ tief berührendem 
Gesang kreieren die drei Vollblutmusiker ein Klangbild, das 
mal „nordisch-melancholisch“, im nächsten Moment impulsiv 
und energiegeladen erscheint.  

Es singen und spielen Anders Larsson (Gitarre, Gesang), Maria 
Larsson (Geige, Nyckelharpa) und Johannes Mayr (Akkordeon, 
Nyckelharpa). 

www.larssonmayr.jimdofree.com

//Sessionkonzert Schwedische Folkmusik 
Sa, 10.02., 16:00h - 18:00h, Bürgerhaus Born-
heide 
Eintritt: Frei (Spenden). Teilnahme mit Voranmeldung. 
 

Sessionkonzert mit dem Mayr Larsson Trio 

Wie in den letzten Jahren auch präsentieren wir immer wieder 
Veranstaltungen, bei denen eine direkte Begegnung von pro-
fessionellen Bühnenkünstlern mit Amateuren möglich wird. 
Eine Möglichkeit dafür sind die sog. Sessionkonzerte, bei 
denen sich die Profis einreihen in einen Spielkreis aus Ama-
teuren mit unterschiedlichen Instrumenten und Spielniveaus. 

Auch das Trio Mayr-Larsson hat sich bereiterklärt, so eine Ses-
sion anzuleiten, bevor sie abends ihr Konzert geben. Und so 
wird ein großer, musizierender Kreis versuchen, einige popu-
läre Stücke der schwedischen Folkszene zusammenzuspielen.  

Der Eintritt kostet nichts, aber Mitspielen ist erwünscht! 

Anmeldung unter info@crossdorf.de.



//Spirituelle Feier 
So, 11.02., 11:00h, St. Simeon Kirche 
Eintritt: Frei (Kollekte). 
 

Interkultureller Gottesdienst 

Den traditionellen Abschluss des Crossdorffestivals bildet der 
interkulturelle Gottesdienst in der St. Simeon Kirche. Unter der 
Leitung von Pastor Martin Ahlers und dem Kantoren Jonas 
Kannenberg wird es eine spirituelle Begegnung verschiedener 
Religionen und anderer Weltanschauungen geben, in Wort, 
Musik und Feier. 

Das Mayr Larsson Trio, das am Vortag beim Festival konzer-
tiert hat, wird auch den Gottesdienst musikalisch mitgestal-
ten. Im Anschluss an den Gottesdienst klingt das Festival beim 
Abschlussstehempfang mit Gesprächen und kleinen Anspra-
chen aus.

Mitmachen bei CROSSDORF 2025: Als Osdorfer Einrichtung, 
Kulturverein, kreative Einzelperson – wenn Du, in welcher 
Form auch immer, 2025 dabei sein möchtest: Melde Dich! 

Sponsoring im Rahmen von CROSSDORF: Wir freuen uns über 
Kontaktaufnahme zwecks Sponsoring von Unternehmen, die 
die Idee von CROSSDORF unterstützen wollen. Ob Haupt-
sponsor, Anzeigen im Programmheft oder als besonderer 
Spielort in den Firmenräumen – wir finden zusammen! 

Kartenverkauf: Online bei www.eventim.de oder direkt über 
www.crossdorf.de/tickets (inkl. VVK-Gebühr).  

Telefonisch unter 0 40/80 02 06 08 (Anrufbeantworter) mit fol-
genden Infos: Name, Telefonnummer und Anzahl und Art der 
Tickets. Eine Rückmeldung erfolgt nur, wenn der Ticket-
wunsch nicht erfüllbar ist.  

Ermäßigte Karten gibt es ohne Nachweis nach Selbsteinschät-
zung. Für die Vorstellungen im Bürgerhaus Bornheide gibt es 
jeweils 20 Stadtteilkarten zu 5 Euro. Diese können an der In-
formation im Bürgerhaus abgeholt werden, solange der Vorrat 
reicht. 

Das Festivalticket für alle kostenpflichtigen Veranstaltun-
gen mit dem weißen Sechseck gibt es für 40 Euro über 

info@crossdorf.de, auf www.crossdorf.de oder an der Abend-
kasse einer der Veranstaltungen.  

Die Karten für das Elbe-Kino gibt es dort: www.elbe-kino.de 
und unter 0 40/8 00 44 45. Die Tickets für die Vorstellung im 
Circus Abrax Kadabrax dort: www.abraxkadabrax.de. 

Anmeldungen für die Veranstaltungen in der Bücherhalle Os-
dorfer Born dort: osdorf@buecherhallen.de oder 0 40/8 32 01 
71.i 

Anmeldung zu den Workshops unter info@crossdorf.de. 

Kontakt: Nysen GbR Maximilian Ponader und Anna Gorr, Sand-
ort 17, 22549 Hamburg, 0 15 78/7 60 84 25, info@crossdorf.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.crossdorf.de



Die Crossdorf-Veranstaltungsorte und heute.


